
Wir danken und gratulieren
dem Autohaus Südbeck
zur Errichtung einer
umweltschonenden
Solarkraftanlage.
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Anzeige

„Mit Solartechnik zum
Klimaschutz beitragen“
Autohaus Südbeck präsentiert neue Photovoltaikanlage
Cloppenburg/BOM -DasAu-
tohaus Südbeck an der Daim-
lerstraße in Cloppenburg
produziert zukünftig umwelt-
freundlich Strom. Dafür wur-
den auf der südlichen Dachflä-
che der Werkstatt 756 modere

Dünnschicht-Solarmodule auf
einer Fläche von 550 Quadrat-
metern montiert, die pro Jahr
53 300 Kilowattstunden produ-
zieren sollen. Mit der umwelt-
schonenden Stromgewinnung
durch regenerative Energie
reduziert das Cloppenburger
Autohaus den CO2-Ausstoß
um 47 Tonnen pro Jahr. Diese
Menge würde ein mit fossilen
Brennstoffen wie Öl oder Erd-
gas betriebenes Kraftwerk für
die gleiche Strommenge in die
Atmosphäre abgeben, so Horst
Bokop, Geschäftsführer Licht-
kraft Nord, die die Solarmodu-
le installiert. Das Thema CO2

interessiere heute jeden, sagte
Geschäftsführer desAutohauses
SüdbeckAndreas Raker. Nicht
nur dieAutokäufer fragen nach
dem CO2-Ausstoß ihres Mo-
dells. „Schon als wir mit der
Windkraft anfingen, war das

Interesse groß“, so Raker. Die
Rotoren auf dem 20 Meter ho-
hen Mast produzierten bis zu
sechs Kilowatt, ausreichend
um weitaus mehr als nur die
Beleuchtung der Reklame mit
Strom zu versorgen. Mit der
Photovoltaikanlagemöchte Ra-
ker mehr erreichen. „Wir wollen
alsAutohaus mehr für die Um-
welt tun undmit der installierten
Solartechnik nennenswert zum
Klimaschutz beitragen“, so der
Geschäftsführer in einem Pres-
segespräch. Um so mehr freut
sich Raker über das schnelle
Umsetzen von den ersten Ge-
sprächen mit der Firma Licht-
kraft bis zur Installation auf
demDach. Keine sechsWochen
seien vergangen und dieAnlage
kann ans Netz gehen. „Das ist
genau richtig, denn jetzt kommt
die Sonne und wir helfen den
Ausstoß an Kohlendioxid zu
reduzieren“, freut sich Raker.

Südbeck Geschäftsführer Andreas Raker (Mitte) setzt nach der Windenergie jetzt auf die
Sonne und will mithilfe der Technik von Horst Bokop (rechts) und Matthias Bokop pro Jahr
47 Tonnen Kohlendioxid (CO2 ) sparen.

Auf der Südseite des Werkstattdaches des Autohauses Südbeck erzeugt die neue Photovoltaik-
technik 53 376 kWh im Jahr und vermeidet dadurch 47 Tonnen Kohlendioxid (CO2 ).


